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Zusammenfassung: Die Nutzung von künstlicher 
Intelligenz (KI) nimmt auch in der Handwerksorganisati-
on – insbesondere im Zuge der schnellen Durchsetzung 
generativer KI in der Gesellschaft – deutlich zu, wodurch 
sich viele Anwendungsfelder zeigen, in denen Effizienz 
und Effektivität der Leistungserbringung für das 
Handwerk erhöht werden können. Ein zentraler 
Anwendungsbereich generativer KI im Bereich der Large 
Language Models mit erheblichen Potenzialen ist die 
Nutzung im Bildungsbereich, sowohl für Lehrende als 
auch für Lernende.  

Auf Basis von Ergebnissen eines Workshops mit 
Lehrenden der beruflichen Bildung einer Handwerks-
kammer werden in dieser Studie drei zentrale Anwen-
dungsfelder von ChatGPT identifiziert und insgesamt 
zehn Einzelprozesse beschrieben, in denen ChatGPT 
einen konkreten Beitrag für die Nutzung in der Unter-
richtsvorbereitung, -durchführung und der Überprüfung 
des Lernerfolgs liefern kann. Die drei Anwendungsfelder 
und Prozesse sind dabei:  

1. Vorbereitung des Unterrichts: Erstellung von 
Gliederungen für den Unterricht, Erstellung von 
Sachinhalten, Inspiration für bestehende Inhalte, 
Aktualisierung bestehender Unterrichtsmaterialien, 
Hochladen fachspezifischer PDF-Dateien sowie  
E-Books (z.B. Lehrbücher), um effizient Zusammen-
fassungen zu generieren, dazu Erstinformationen 

 zu neuen Themen, Korrekturvorschläge für beste-
hende Materialien, Vorschläge / Denkanstöße zur 
Neugestaltung von Unterrichtseinheiten sowie 
Übersetzungen von Materialien für Nichtmutter-
sprachler*innen. 

2. Durchführung des Unterrichts: Live-Nutzung, um 
als Teil des Unterrichts spontan Inhalte zu präsentie-
ren oder offene Fragen zu klären; Visualisierung von 
Inhalten über Mindmaps oder Bilder; Tutoren-
Funktion für Schüler*innen, um in eigenständiger 
oder Gruppenarbeit Aufgaben zu bearbeiten.  

3. Überprüfung des Lernerfolgs: Erstellung von Tests, 
Aufgaben und Bewertungsskalen für die Überprüfung 
der Lerninhalte auf Basis zuvor erstellter oder 
hochgeladener Unterrichtsinhalte.  

Diese Studie beschreibt somit zehn verschiedene 
Prozesse, wie ChatGPT in der beruflichen Bildung des 
Handwerks effektiv eingesetzt werden kann. Für jeden 
dieser Prozesse werden jeweils beispielhafte Situatio-
nen sowie die korrespondierenden Prompts angegeben 
und die entsprechenden Outputs wiedergegeben. Diese 
Vorgehensweise ermöglicht einen effizienten Einstieg in 
die Nutzung von ChatGPT für die verschiedenen Aspekte 
des Einsatzes in der beruflichen Bildung. Abschließend 
werden Vor- und Nachteile des KI-Einsatzes in der 
beruflichen Bildung aus Perspektive der Lehrenden 
gegenübergestellt und diskutiert. 
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 Einleitung 

Künstliche Intelligenz (KI) durchdringt zunehmend Or-

ganisationen aller Wirtschaftsbereiche, wobei insbe-

sondere die generative KI – angeführt durch ChatGPT – 

zu einer deutlichen Beschleunigung der Adaption dieser 

Technologien geführt hat. Für die Handwerksorganisa-

tion und Teile der betrieblichen Arbeitsbereiche stellt 

dies eine Chance im Hinblick auf die Kompensation des 

Fachkräftemangels und einer generell effektiveren und 

effizienteren Leistungserbringung dar (vgl. Meub & 

Proeger, 2023; Jovy-Klein et al., 2023), da insbesondere 

wissensintensive und administrative Tätigkeiten in 

Folge der Einführung von KI-Lösungen erhebliches Rati-

onalisierungspotenzial aufweisen (Schnitzer, 2023).  

Für die Betriebslandschaft und auch die Handwerksor-

ganisation sind in der Folge neben wissenschaftlichen 

Grundlagenpublikationen zur KI-Einführung auf ver-

schiedenen Feldern in Betrieben und Handwerksorgani-

sationen (Meub & Proeger, 2022; 2023) praktische 

Transferinitiativen zur Förderung der KI-Nutzung einge-

richtet worden. Zentral ist dabei der DAISEC-Verbund, 

der KI-Anwendungen für Betriebe und Handwerksorga-

nisationen erstellt und vielfältige Transferformate un-

terhält.1 Im aktuell sehr dynamischen Bereich generati-

ver KI und insbesondere der Large Language Models 

(LLMs) wurden bereits die allgemeine Informationslage 

zum Handwerk von ChatGPT thematisiert (Proeger et 

al., 2023) sowie der Bereich der Betriebsberatung des 

Handwerks im Hinblick auf Anwendungsfelder für Chat-

GPT detaillierter betrachtet (Proeger et al., 2024). 

Ebenso wurde eine Konzeptstudie für ein GPT zur Bera-

tung von Betrieben bei der Erstellung von Digitalstrate-

gien erstellt (Beichert & Ulrich, 2023).  

Ein für das Handwerk zentraler Themenbereich, in dem 

bislang keine wissenschaftliche Analyse in Bezug zu ge-

nerativer KI erfolgte, ist der gesamte Bildungsbereich. 

Dies stellt insofern eine Forschungslücke dar, als die 

berufliche Bildung eine der zentralen Aufgabenbereiche 

der Handwerksorganisation ist und gleichzeitig die Be-

troffenheit des Bildungssystems und - damit verbunden 

- die Diskussionen um Vor- und Nachteile der KI-Nut-

zung besonders stark und kontrovers ausfielen (vgl. 

SWK, 2024). Während auf Ebene der Bildungssysteme 

der Länder und auch in den Hochschulen eine breite 

Diskussion und Weiterbildungsaktivität in Bezug auf die 

künftige Nutzung von LLMs wie ChatGPT begonnen hat 

(vgl. SWK, 2024), sind für die Bildungsaktivität des 

Handwerks noch wenige praktische Erfahrungen wis-

senschaftlich zusammengetragen worden. Die vorlie-

gende Studie hat damit das Ziel, erste Nutzungserfah-

rungen mit ChatGPT im beruflichen Unterricht aus Sicht 

der Lehrenden einer Handwerkskammer strukturiert 

weiterzugeben, um damit die effektive Nutzung der 

Technologie im Handwerk zu fördern, zum anderen 

aber auch die kritische Diskussion um Vor- und Nach-

teile aus Perspektive der Lehrenden weiterzugeben.  

Zu diesem Zweck hat die Studie den folgenden Aufbau: 

In Kapitel zwei werden kurz Informationen zum zugrun-

deliegenden Workshop, dem Stand der ChatGPT-Nut-

zung bei den Teilnehmenden sowie die Rolle von gene-

rativer KI für diese Studie vorgestellt. Im Anschluss in 

Kapitel drei werden zunächst überblickshaft die drei An-

wendungsfelder beschrieben, um im Anschluss für je-

des Anwendungsfeld die identifizierten Prozesse zu be-

schreiben. Hierbei ergänzen KI-generierte Prompts und 

Anwendungsbeispiele die Ausführungen. Das Fazit in 

Kapitel vier stellt Vor- und Nachteile aus Sicht der Leh-

renden gegenüber. Der Anhang stellt zudem ausführli-

che ChatGPT-Outputs dar, um für die einzelnen Pro-

zesse die Antworten auf die Prompts und somit einen 

Eindruck von den jeweils möglichen Ergebnissen zu prä-

sentieren. 

 

 
1 Vgl. https://daisec.de (letzter Abruf: 26.07.2024). 

https://daisec.de/
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 Methodik und Informationsgrundlage

Beschreibung des Workshops  

Empirische Grundlage der Studie ist ein Workshop mit 

Werkstattmeistern der Handwerkskammer Hildesheim-

Südniedersachen am 2. Mai 2024. Diese unterrichten in 

den verschiedenen Fächern und Lehrgängen, die von 

der Handwerkskammer angeboten wurden. Hierbei 

wurden in zwei separaten Workshops jeweils zunächst 

die Grundfunktionen von ChatGPT vorgestellt, im An-

schluss durch die Teilnehmer auf eigene Themen ange-

wendet und abschließend Vor- und Nachteile sowie be-

sonders geeignete Anwendungsfelder diskutiert. Die 

vorliegenden Anwendungsfelder und Prozesse sind da-

mit Ergebnisse der Diskussionen im Anschluss an die ei-

genständige Anwendung von ChatGPT durch die Teil-

nehmer.  

Stand der Nutzung von ChatGPT im Teilnehmerfeld 

Insgesamt wird ChatGPT bislang nur von wenigen Teil-

nehmern des Workshops systematisch eingesetzt. Bei 

Einzelnen erfolgt eine private, testweise Nutzung, aber 

ein strukturierter Einsatz für die Unterstützung der 

Lehrtätigkeit erfolgt bislang nicht. Auch auf Seiten der 

Lernenden wird ein eher geringer Einsatz von ChatGPT 

wahrgenommen. Gleichzeitig wird durch die offensicht-

lichen Vorteile bzw. Anwendungsfelder auf Seiten von 

Lehrenden und Lernenden eine Dringlichkeit der Be-

schäftigung mit der Technologie gesehen und es be-

steht bei vielen Teilnehmern ein starkes Interesse an 

der künftigen Nutzung. 

Rolle des ChatGPT-Outputs 

Basierend auf den Ergebnissen des Workshops wurden 

drei Anwendungsbereiche mit insgesamt zehn Prozes-

sen identifiziert. Zusätzlich zu den Ergebnissen des 

Workshops wurden durch ChatGPT Prompts zu den ein-

zelnen Prozessen erstellt und im Anschluss auf Sinnhaf-

tigkeit überprüft (Tabelle 1-3). Im Anhang werden so-

wohl die Prompts für jeden einzelnen Prozess als auch 

die Antworten von ChatGPT auf die Prompts dargestellt 

(Kapitel 6.2-6.4 im Anhang). Dies soll beispielhaft und 

praxisnah veranschaulichen, wie ChatGPT im Kontext 

von beruflicher Bildung im Handwerk eingesetzt wer-

den kann. Die ChatGPT-Outputs wurden ggf. von den 

Autoren gekürzt, ansonsten aber im Original beibehal-

ten.
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 Anwendungsfelder 

3.1 Überblick 

Im Rahmen der Diskussion des Workshops ergeben sich 

grundsätzlich drei Anwendungsfelder für die Nutzung 

von ChatGPT in der beruflichen Bildung des Handwerks: 

1. Vorbereitung des Unterrichts - Erstellung von Mate-

rialien für Lehrende und Lernende zur Durchfüh-

rung des Unterrichts. 

2. Durchführung des Unterrichts - Unterstützung 

durch den Einsatz von künstlicher Intelligenz vor, 

während und nach den Unterrichtseinheiten. 

3. Überprüfung des Lernerfolgs – Einsatz für die  

Erstellung von Tests, die auf dem eingesetzten 

Lehrmaterial basieren. 

Innerhalb dieser drei Anwendungsbereiche können di-

verse Einsatzmöglichkeiten für künstliche Intelligenz 

identifiziert werden. Um die praktischen Einsatzmög-

lichkeiten von künstlicher Intelligenz möglichst genau 

zu umfassen, ist es sinnvoll, diese durch möglichst 

kleinteilige Prozesse zu identifizieren. Abb. 1 gibt einen 

Überblick über die drei vorher genannten Anwendungs-

felder und die damit verbundenen Prozesse.

 

 

Abb. 1: Anwendungsfelder für ChatGPT in der beruflichen Bildung im Handwerk 

 

3.2 Vorbereitung des Unterrichts 

Die Vorbereitung der beruflichen Bildung umfasst Pro-

zesse, die sowohl Ausbildende als auch Auszubildende, 

Fachkräfte & Hilfskräfte einschließen. Hier gibt es eine 

Reihe von Möglichkeiten, die Qualität der Lehre zu ver-

bessern, die Zeit zur Erstellung von Material zu verkür-

zen oder automatisierte Hilfestellung anzubieten. Es 

folgt eine Reihe von Prozessen, welche die Vorbereitung 

der beruflichen Bildung umfassen: 

• Gliederungen für den Unterricht erstellen  

Erstellung von detaillierten und strukturierten Gliede-

rungen für Unterrichtseinheiten zu spezifischen The-

men im Handwerksbereich. ChatGPT kann eingesetzt 

werden, um – basierend auf vorgegebenen Themen und 

Lernzielen – eine erste Gliederung für die Unterrichts-

durchführung zu entwerfen, die dann von den Lehrkräf-

ten weiter angepasst und verfeinert wird. 

• Erstellung von Sachinhalten, Inspiration für be-

stehende Inhalte, Aktualisierung bestehender 

Unterrichtsmaterialien 

Generierung und Aktualisierung von Unterrichtsmateri-

alien durch ChatGPT. Dies umfasst die Erstellung neuer 

Inhalte sowie die Inspiration und Aktualisierung beste-

hender Materialien, um diese auf den neuesten Stand 

der Technik und den aktuellen Entwicklungen im Hand-

werk anzupassen. Lehrkräfte können die generierten In-

halte weiter anpassen und ergänzen. 
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• Hochladen von Fach-PDFs, z.B. Lehrbücher, um 

Zusammenfassungen zu generieren 

ChatGPT kann zur effizienten Zusammenfassung um-

fangreicher Fachliteratur genutzt werden. Lehrbücher 

und andere Fach-PDFs können hochgeladen werden, 

um daraus Zusammenfassungen zu generieren, die den 

Lernenden als komprimierte Lernhilfen dienen und das 

Problem der umfangreichen Quellenbewältigung lösen. 

• Erstinformation: schneller Überblick über The-

men mit häufig neuen Informationen 

Schnelle Zusammenstellung aktueller Informationen zu 

häufig wechselnden Themenbereichen. ChatGPT kann 

genutzt werden, um einen Überblick über die neuesten 

Entwicklungen und Trends zu geben, die für das Hand-

werk relevant sind, wobei sowohl Internetquellen als 

auch PDFs als Informationsgrundlage genutzt werden 

können.  

• Korrekturvorschläge für bestehende Materia-

lien, Vorschläge / Denkanstöße zur Neugestal-

tung von Unterrichtseinheiten 

Überprüfung und Verbesserung bestehender Unter-

richtsmaterialien durch ChatGPT. ChatGPT kann Kor-

rekturvorschläge machen und Denkanstöße zur Neuge-

staltung von Unterrichtseinheiten geben, um diese inte-

ressanter und effektiver zu gestalten. Lehrkräfte kön-

nen diese Vorschläge nutzen, um ihre Materialien konti-

nuierlich zu verbessern. 

• Übersetzungen von Materialien für Nichtmutter-

sprachler*innen 

Unterstützung bei der Übersetzung von Unterrichtsma-

terialien in verschiedene Sprachen, um besseres Ver-

ständnis zentraler Unterrichtseinheiten von Nichtmut-

tersprachler*innen zu fördern. ChatGPT kann zeitspa-

rend und präzise Übersetzungen liefern, die den 

Sprachbarrieren im Unterricht entgegenwirken und 

eine bessere Verständigung ermöglichen. 

 

Tabelle 1: Prozesse und beispielhafte Prompts für den Bereich Vorbereitung der beruflichen Bildung im Handwerk 

Prozess Prompt/Aufforderung 

Gliederungen für den Unterricht 

erstellen  

"Erstelle eine detaillierte Gliederung für einen Unterricht zum Thema 'Diag-

nose von Motorproblemen' in einer Kfz-Werkstatt. Die Gliederung soll fol-

gende Punkte enthalten: Einführung in Motorprobleme, Diagnosemethoden, 

notwendige Werkzeuge, praktische Fallbeispiele und eine Zusammenfas-

sung.“ 

Erstellung von Sachinhalten, In-

spiration für bestehende Inhalte, 

Aktualisierung bestehender Unter-

richtsmaterialien 

"Erstelle aktualisierte Unterrichtsmaterialien zum Thema 'Nachhaltigkeit im 

Bauhandwerk' für Berufsschüler. Integriere aktuelle Entwicklungen und 

Techniken, wie z.B. die Verwendung von nachhaltigen Baumaterialien, Ener-

gieeffizienz und Abfallmanagement.“ 

Hochladen von Fach-PDFs, z.B. 

Lehrbücher, um Zusammenfas-

sungen zu generieren 

"Erstelle eine Zusammenfassung der wichtigsten Inhalte aus dem Fachbuch 

'Elektrische Installationen in Gebäuden'. Die Zusammenfassung soll die Kapi-

tel Grundlagen der Elektrotechnik, Installationstechniken und Sicherheitsvor-

schriften umfassen.“ 

Erstinformation: schneller Über-

blick über Themen mit häufig 

neuen Informationen 

"Erstelle eine aktuelle Übersicht über die neuesten Entwicklungen und Trends 

im Bereich 'Erneuerbare Energien im Handwerk'. Gehe dabei auf Solarener-

gie, Windenergie, Geothermie und Biomasse ein.“ 

Korrekturvorschläge für beste-

hende Materialien, Vorschläge / 

Denkanstöße zur Neugestaltung 

von Unterrichtseinheiten 

"Überarbeite die folgenden Unterrichtsmaterialien zum Thema 'Wärmedäm-

mung von Gebäuden' und mache Korrekturvorschläge sowie Vorschläge zur 

Neugestaltung, um den Unterricht interessanter und aktueller zu gestalten. 

Die Materialien umfassen: Grundlagen der Wärmedämmung, Dämmmateria-

lien, Einbauverfahren und gesetzliche Vorschriften.“ 

Übersetzungen von Materialien für 

Nichtmuttersprachler*innen  

"Übersetze die folgenden Unterrichtsmaterialien zum Thema 'Sicherheitsvor-

schriften auf Baustellen' ins Türkische. Die Materialien umfassen: Persönliche 

Schutzausrüstung, Sicherheitskennzeichnungen und Erste-Hilfe-Maßnah-

men.“ 
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3.3 Durchführung des Unterrichts 

Die Durchführung der beruflichen Bildung im Handwerk 

umfasst Prozesse bzw. Anwendungsmöglichkeiten, die 

sich während des Unterrichts ergeben. Hierbei ist es 

wichtig, dass sowohl Ausbildende als auch Lernende ein 

Grundverständnis von der Funktionalität von ChatGPT 

haben und diese zunächst im Unterricht vermitteln kön-

nen, um durch den KI-Einsatz die Qualität des Unter-

richts zu verbessern. Folgende drei Prozesse zum Ein-

satz von ChatGPT in der beruflichen Bildung im Hand-

werk wurden im Workshop erarbeitet: 

• Live-Nutzung im Unterricht  

Während des Unterrichts kann ChatGPT als Echtzeit-In-

formationsquelle dienen. Lehrkräfte und Lernende kön-

nen das System nutzen, um schnell Antworten auf Fra-

gen zu erhalten, die während des Unterrichts aufkom-

men. Dies fördert eine interaktive Lernumgebung und 

ermöglicht es, Erklärungen und automatisiert erstellte 

Inhalte unmittelbar in den Unterricht einzubinden. 

• Visualisierungen von Ergebnissen oder Inhalten 

über Mindmaps oder Bilder 

ChatGPT kann genutzt werden, um komplexe Themen 

und Prozesse durch Visualisierungen wie Mindmaps 

und Bilder zu veranschaulichen. Diese Visualisierungen 

helfen den Lernenden, Zusammenhänge besser zu ver-

stehen und erleichtern das Lernen durch eine bildhafte 

Darstellung der Inhalte. Dies ist besonders nützlich in 

handwerklichen Ausbildungen, in denen visuelle Lern-

hilfen den Lernerfolg unterstützen können. 

• Tutoren-Funktion für Schüler*innen 

ChatGPT kann als virtueller Tutor eingesetzt werden, der 

Schüler*innen bei Fragen und Problemen hilft. Es bietet Er-

klärungen und Anleitungen zu verschiedenen Themen und 

unterstützt die Schüler*innen beim Lernen und bei der 

Vorbereitung auf Prüfungen. Diese Tutoren-Funktion stellt 

eine wertvolle Ergänzung zum Unterricht dar und ermög-

licht eine individuelle Betreuung der Schüler*innen außer-

halb des Unterrichts oder auch innerhalb des Unterrichts 

in Einzel- oder Gruppenarbeitsphasen.  

Tabelle 2: Prozesse und beispielhafte Prompts für den Bereich Durchführung von beruflicher Bildung im Handwerk 

Prozess Prompt/Aufforderung 

Live-Nutzung als Google-Ersatz, 

Einbau im Unterricht selbst 

"Führe eine aktuelle Recherche zu den neuesten Technologien und Anwendun-

gen im Bereich '3D-Druck im Handwerk' durch und erstelle eine kurze Zusam-

menfassung der wichtigsten Informationen.“ 

Visualisierungen von Ergebnis-

sen oder Inhalten über Mind-

maps oder Bilder 

"Erstelle eine Mindmap, die den Prozess der Möbelherstellung im Tischlerhand-

werk darstellt. Die Mindmap soll folgende Hauptkategorien umfassen: Pla-

nung, Materialauswahl, Zuschnitt, Zusammenbau, Oberflächenbehandlung 

und Endkontrolle.“ 

Tutoren-Funktion für Schüler*in-

nen 

"Erkläre die verschiedenen Farbtypen, die im Maler- und Lackiererhandwerk ver-

wendet werden, und beschreibe deren Anwendungen und Eigenschaften." 

 

3.4 Überprüfung des Lernerfolgs  

Ein wichtiger Aspekt der Durchführung von Lehrveran-

staltungen ist die anschließende Überprüfung des Lern-

erfolgs. Hierbei sind insbesondere Arbeitsaufgaben und 

Multiple-Choice-Aufgaben für Arbeiten oder Tests erfor-

derlich, bei deren Erstellung KI-Unterstützung hilfreich 

sein kann. Ebenso können Bewertungsskalen zu den je-

weiligen Tests erforderlich sein, um eine effiziente Zu-

ordnung zu Noten zu ermöglichen.  

 

• Erstellung von Tests und Bewertungsskalen, ins-

besondere Multiple Choice 

ChatGPT kann zur Erstellung von Prüfungen und Tests 

genutzt werden, insbesondere bei Multiple-Choice-Fra-

gen. Basierend auf den Unterrichtsinhalten können 

durch das System effiziente und präzise Tests erstellt 

werden, die das Wissen der Lernenden überprüfen. Zu-

dem können Bewertungsskalen und Auswertungsricht-

linien generiert werden, um die Erstellung der Tests zu 

erleichtern und eine objektive und schnelle Bewertung 

zu gewährleisten, die beispielsweise zukünftig auch 

computergestützt ablaufen kann. 

Tabelle 3: Prozesse und beispielhafte Prompts für den Bereich Überprüfung der beruflichen Bildung im Handwerk 

Prozess Prompt/Aufforderung 

Erstellung von Tests und Bewer-

tungsskalen, insbesondere  

Multiple Choice 

"Erstelle einen Multiple-Choice-Test mit 10 Fragen zum Thema 'Arbeitssicher-

heit auf Baustellen'. Jede Frage soll vier Antwortmöglichkeiten haben, von de-

nen eine korrekt ist.“ 
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 Fazit: Vor- und Nachteile von ChatGPT in der hand-

werklichen Berufsbildung 

Übergreifend wurden in dieser Studie eine Reihe von 

Anwendungsfelder für ChatGPT und dazugehörige 

Einzelprozesse identifiziert und beschrieben, die künf-

tig in der beruflichen Bildung des Handwerks ange-

wendet werden können. Neben diesen Beispielen 

wurden im Zuge der Diskussionen des zugrundelie-

genden Workshops eine Reihe von Vor- und Nachtei-

len der Nutzung von KI für den Unterricht im Hand-

werk identifiziert.  

Auf Seiten der Vorteile wird von den Teilnehmern vor 

allem eine erhebliche Zeitersparnis und eine gene-

relle Erleichterung der Arbeit gesehen. ChatGPT  

ermöglicht zudem die effiziente Aktualisierung von 

Unterrichtsmaterialien und die rasche Einarbeitung 

in aktualisierte Themen und neue technische Stan-

dards, die häufig erforderlich ist, aber aufgrund zeitli-

cher Beanspruchung oftmals nur begrenzt umgesetzt 

werden kann. Die KI-Nutzung ermöglicht es, die Aktu-

alisierung von Lerninhalten effizient zu gestalten, ins-

besondere wenn neue technische Informationen 

oder aktualisierte Lehrbücher als PDF-Datei hochge-

laden und auswertet werden können bzw. über die 

Webverknüpfung auf entsprechenden Webseiten von 

Herstellern o.ä. ausgelesen werden können. Insbeson-

dere allgemeinere Inhalte können so einfach zusam-

mengestellt und für den Unterricht vorbereitet wer-

den. Für spezifische Inhalte ist es erforderlich, selbst 

gute Quellen zu finden und hochzuladen, um eine so-

lide Informationsgrundlage zu bekommen. Dies gilt 

insbesondere für technische Detailfragen, bei denen 

ansonsten weniger verlässliche Informationen von 

ChatGPT gegeben werden. Weiß der Anwendende um 

diese Begrenzung, stellt diese jedoch kein prinzipiel-

les Problem dar. Ebenso wird die Funktion, zu einem 

Unterrichtsthema eine Übersichtsgliederung zu er-

stellen, als sehr wertvoll eingeschätzt, um zu prüfen, 

ob wichtige Inhalte bei der eigenen Planung vergessen 

wurden und noch hinzugefügt werden müssen. Damit 

verbunden können für bestehende Unterrichtspla-

nungen sehr leicht neue Inspirationen für neue didak-

tische Mittel oder zusätzliche Inhalte gegeben wer-

den, was die Neugestaltung bestehender Unterrichts-

einheiten erleichtert. Schließlich wird die effiziente 

Übersetzungsfunktion als sehr wertvoll einge-

schätzt, um den zunehmenden Verständigungsprob-

lemen bei Klassen mit hohem Anteil an Nichtmutter-

sprachler*innen besser begegnen zu können und da-

mit den Lernerfolg zu erhöhen. Übergreifend wird 

nach der Arbeit mit ChatGPT im Workshop von den 

meisten Teilnehmern konstatiert, dass sich die Tech-

nologie aufgrund ihrer unbestreitbaren Vorteile in 

vielen Facetten des Unterrichts im Handwerk durch-

setzen wird.  

Auf der negativen Seite wird betont, dass eine fachli-

che Prüfung der Inhalte vor der praktischen Nutzung 

im Unterricht immer erforderlich ist, um fehlerhafte 

Aussagen zu finden, die immer wieder auftreten kön-

nen, insbesondere bei sehr spezifischen und techni-

schen Aussagen. Diese Begrenzung und Anforderung 

an die Nutzung ist insbesondere bei sicherheitsrele-

vanten Ausbildungsinhalten zentral, um gefährliche 

Fehlnutzungen der Inhalte zu verhindern. Ebenso 

müssen Aussagen mit konkreten Zahlen, Anteilen, 

Prozenten etc. stark überprüft werden, um Fehlaussa-

gen zu verhindern. Für diese Aspekte ist eine starke 

Selbstdisziplin erforderlich, um die ersten Ergebnisse 

nach einer Anfrage nicht direkt zu nutzen, sondern 

eine solide Überprüfung durchzuführen. Allgemein 

werden die Medienkompetenz und die Fähigkeit zur 

Hinterfragung von schnell erstellten Inhalten als zu-

nehmend wichtiger eingeschätzt, um ein kritisches 

Hinterfragen solcher Inhalte sicherzustellen. Im Falle 

einer fehlenden Kritikfähigkeit könnte eine höhere 

Anfälligkeit für Manipulation und Fehlinformatio-

nen erfolgen. Ebenso ist ein Nachlassen von Kompe-

tenzen zur eigenständigen Suche und Verarbeitung 

von Informationen zu erwarten, da die Aggregation 

der Information durch ChatGPT derart effizient und 

umfassend erfolgt, dass derartige eigene Fähigkeiten 

vermutlich zurückgehen werden.  

Übergreifend wird also aufgrund der unbestreitbaren 

Vorteile der Technologie eine schrittweise Umsetzung 

von ChatGPT bzw. ähnlichen Sprachmodellen für die 

Unterrichtsvorbereitung im Handwerk erwartet. Dies 

kann zu erhöhter Effizienz sowie zu aktuelleren, viel-

fältigeren Unterrichtsmaterialien und Wegen der Prü-

fung des Lernerfolgs führen. Auf Seiten der Lehrenden 

bleibt allerdings die kritische Überprüfung der Inhalte 

auf Korrektheit – insbesondere bei sicherheitsrelevan-

ten Themen – zentral, ebenso wie die Herausbildung 

und Vermittlung eines kritischen Bewusstseins für die 

Nutzung der Technologie.  
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 Anhang

6.1 Hinweise zur Gestaltung von 

Prompts 

Für den Einsatz von Künstlicher Intelligenz in Form von 

Sprachmodellen, Large Language Models (LLMs), ist es 

wichtig zu verstehen, wie Eingabeaufforderungen oder 

„       “              , die vom Benutzenden oder 

der KI selbst definiert werden.2 

Was sind Prompts? 

Ein Prompt ist eine textbasierte Anfrage oder Aufforde-

rung an ein großes Sprachmodell (Large Language Mo-

del, LLM), um eine bestimmte Antwort oder einen spezi-

fischen Output zu erhalten. Prompts dienen als Einga-

ben, die dem Modell signalisieren, welche Art von Infor-

mation, Antwort oder Text erzeugt werden soll. 

Was ist Prompt Engineering? 

Prompt Engineering bezeichnet den Prozess der sorgfäl-

tigen Gestaltung dieser Eingabeaufforderungen, um prä-

zise, relevante und nützliche Antworten von einem 

Sprachmodell zu erhalten. Ziel ist es, die Fähigkeiten des 

Modells optimal zu nutzen, indem die Anfragen so formu-

liert werden, dass sie die gewünschten Ergebnisse liefern. 

Dies ist besonders wichtig, da die Qualität und Spezifität 

der Prompts die Qualität der vom Modell generierten Ant-

worten direkt beeinflussen. OpenAI empfiehlt sechs Stra-

tegien zur Verbesserung der Interaktion mit LLMs: 

1. Klarheit und Präzision: Formuliere Eingabeauffor-

derungen klar und präzise, um Missverständnisse 

zu vermeiden. 

2. Schrittweise Verfeinerung: Beginne mit einer allge-

meinen Anfrage und verfeinere diese schrittweise, 

um spezifischere Antworten zu erhalten. 

3. Kontext nutzen: Gib dem Modell genügend Kontext, 

um die Anfrage vollständig zu verstehen. 

4. Kreativität anregen: Nutze offene Fragen, um krea-

tive oder unerwartete Antworten zu fördern. 

5. Feedback-Schleifen: Verwende die Antworten des 

Modells, um die Eingabeaufforderungen iterativ zu 

verbessern. 

 
2 Für den gesamten Abschnitt und eine Übersicht zu Prompting Strategien 

vgl. OpenAI (2024). Prompt engineering. https://platform.o-

penai.com/docs/guides/prompt-engineering (letzter Abruf: 30.05.2024). 
3 Für eine Übersicht zum Thema Prompt, Prompt Engineering und 

Techniken des Prompt Engineers vgl. AnthropicAI (2024). 

6. Ethik und Verantwortung: Berücksichtige ethische 

Überlegungen und Verzerrungen in der Gestaltung 

der Prompts. 

Das Prompt Engineering hat sich mittlerweile zu einer 

eigenen, praktischen Wissenschaft entwickelt.3 Zusätz-

lich gibt es die Möglichkeit, Prompts und Prompt Engi-

neering auch an KIs wie ChatGPT oder über Prompt-

W                        ’  C      3            .4 

Diese Werkzeuge erlauben es dem Nutzer, innerhalb 

von Sekunden optimierte Prompts zu erstellen, um ihre 

Anfragen an Sprachmodelle und die darauffolgenden 

Ergebnisse zu optimieren. 

Conversational Memory bei LLMs 

Conversational Memory bezieht sich auf die Fähigkeit 

von Sprachmodellen, Informationen aus früheren Inter-

aktionen innerhalb eines Gesprächs zu behalten und 

diese für die Beantwortung nachfolgender Eingabeauf-

forderungen zu nutzen. Dies ist wichtig, um kohärente 

und kontextuell relevante Antworten über längere Dia-

loge hinweg zu gewährleisten. Allerdings kann dieses 

"Gedächtnis" mit der Zeit "verblassen", insbesondere 

wenn neue Informationen eingeführt werden oder das 

Gespräch viele Interaktionen umfasst. Um dem entge-

genzuwirken, kann man wichtige Informationen in 

neuen Prompts wiederholen oder Zusammenfassungen 

früherer Punkte einbauen, um das Modell "aufzufri-

schen". 

Einfluss von Prompting auf den Gesprächsspeicher 

Gutes Prompting, das die oben genannten Strategien 

berücksichtigt, kann den Gesprächsspeicher positiv be-

einflussen, indem es hilft, den Kontext und die Kohä-

renz über das Gespräch hinweg aufrechtzuerhalten. 

Schlechtes Prompting hingegen, das unklar oder zu 

sprunghaft ist, kann den Gesprächsspeicher beein-

trächtigen und zu inkonsistenten oder irrelevanten Ant-

worten führen. Die sorgfältige Gestaltung von Einga-

beaufforderungen ist daher entscheidend, um die Leis-

tungsfähigkeit von Sprachmodellen voll auszuschöpfen 

und effektive, kontextbezogene Dialoge zu ermögli-

chen. 

Die im folgenden Textabschnitt verfassten Eingabeauf-

forderungen sowie deren Antworten erfordern die  

 

https://docs.anthropic.com/en/docs/prompt-engineering (letzter Ab-

ruf: 30.05.2024). 
4                            „                “                    . 

Anthropic (2024). Prompt Generator. https://docs.anth-

ropic.com/en/docs/prompt-generator (letzter Abruf: 30.05.2024). 
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Bereitstellung vorheriger Aufforderungen, um dem Mo-

dell den nötigen Kontext zu liefern, den es benötigt, um 

gute und verständliche Antworten zu generieren. Ohne 

entsprechendes Prompting ist es wahrscheinlicher, 

dass ein LLM keine zufriedenstellenden Antworten lie-

fert. 

6.2 Vorbereitung der betriebli-

chen Bildung im Handwerk 

6.2.1 Gliederungen für den Unterricht er-

stellen 

Praktisches Beispiel: Ein Meister in einer Kfz-Werkstatt 

möchte einen Lehrgang für seine Auszubildenden zum 

Thema "Diagnose von Motorproblemen" durchführen. 

Der Lehrgang soll eine strukturierte Gliederung haben, 

die verschiedene Diagnosemethoden, Werkzeuge und 

Fallbeispiele umfasst. 

Prompt: "Erstelle eine detaillierte Gliederung für einen 

Unterricht zum Thema 'Diagnose von Motorproblemen' 

in einer Kfz-Werkstatt. Die Gliederung soll folgende 

Punkte enthalten: Einführung in Motorprobleme, Diag-

nosemethoden, notwendige Werkzeuge, praktische 

Fallbeispiele und eine Zusammenfassung." 

Antwort auf den Prompt: 

Gliederung für den Unterricht: Diagnose von Motor-

problemen 

1. Einführung in Motorprobleme 

o Allgemeine Übersicht über Motor- 

probleme 

o Häufige Ursachen und Symptome von  

Motorproblemen 

o Bedeutung der richtigen Diagnose 

2. Diagnosemethoden 

o Visuelle Inspektion 

o Nutzung von Diagnosegeräten (OBD-II 

Scanner) 

o Kompressionsprüfung 

o Leckprüfung 

o Elektronische Tests (Sensoren und Steuer-

geräte) 

3. Notwendige Werkzeuge 

o Grundlegende Handwerkzeuge (Schrau-

bendreher, Zangen, etc.) 

o Spezialisierte Diagnosegeräte 

o Software für Motordiagnose 

o Sicherheitsausrüstung (Handschuhe, 

Schutzbrille) 

4. Praktische Fallbeispiele 

o Fallbeispiel 1: Motor startet nicht 

▪ Mögliche Ursachen und Schritte zur 

Diagnose 

o Fallbeispiel 2: Motor läuft unruhig 

▪ Mögliche Ursachen und Schritte zur 

Diagnose 

o Fallbeispiel 3: Überhitzung des Motors 

▪ Mögliche Ursachen und Schritte 

zur Diagnose 

5. Zusammenfassung 

o Wichtige Punkte aus dem Unterricht 

o Tipps für effektive Diagnosen 

o Q&A-Sitzung mit den Auszubildenden 

6.2.2 Erstellung von Sachinhalten, Inspira-

tion für bestehende Inhalte, Aktualisierung 

bestehender Unterrichtsmaterialien 

Praktisches Beispiel: Eine Berufsschullehrerin möchte 

ihre Unterrichtsmaterialien zum Thema "Nachhaltigkeit 

im Bauhandwerk" aktualisieren und neue Inhalte integ-

rieren, die aktuelle Entwicklungen und Techniken be-

rücksichtigen. 

Prompt: "Erstelle aktualisierte Unterrichtsmaterialien 

zum Thema 'Nachhaltigkeit im Bauhandwerk' für Be-

rufsschüler. Integriere aktuelle Entwicklungen und 

Techniken, wie z.B. die Verwendung von nachhaltigen 

Baumaterialien, Energieeffizienz und Abfallmanage-

ment." 

Antwort auf den Prompt: 

Unterrichtsmaterialien: Nachhaltigkeit im Bauhand-

werk 

2. Einführung in die Nachhaltigkeit im Bauhand-

werk 

o Definition von Nachhaltigkeit im Bau- 

wesen 

o Bedeutung von nachhaltigem Bauen für 

Umwelt und Gesellschaft 

o Überblick über gesetzliche Vorgaben und 

Normen 

3. Aktuelle Entwicklungen und Techniken 

o Verwendung von nachhaltigen Bauma-

terialien: 

▪ Recyclingmaterialien (z.B. recycelter 

Beton, Stahl, Holz) 

▪ Nachwachsende Rohstoffe (z.B. 

Bambus, Hanf, Kork) 
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▪ Zertifizierungen für nachhaltige Ma-

terialien (z.B. FSC, PEFC) 

o Energieeffizienz: 

▪ Passivhaus-Standard und Niedrig-

energiegebäude 

▪ Nutzung erneuerbarer Energien (z.B. 

Solarenergie, Geothermie) 

▪ Energieeffiziente Heizungs-,  

Lüftungs- und Klimaanlagen 

o Abfallmanagement: 

▪ Reduktion und Recycling von 

Baustellenabfällen 

▪ Cradle-to-Cradle Prinzip 

▪ Baustoffkreislaufwirtschaft 

4. Praktische Beispiele und Fallstudien 

o Beispielprojekt 1: Bau eines Passivhauses 

▪ Planung, Materialien und Techniken 

▪ Energieverbrauch und Einsparungen 

o Beispielprojekt 2: Renovierung eines  

Altbaus mit nachhaltigen Methoden 

▪ Herausforderungen und Lösungen 

▪ Langfristige Auswirkungen auf  

Umwelt und Bewohner 

5. Workshops und praktische Übungen 

o Materialkunde: nachhaltige Baumateria-

lien 

o Energetische Bewertung eines Gebäudes 

o Planung und Umsetzung eines kleinen 

nachhaltigen Bauprojekts 

6. Zusammenfassung und Diskussion 

o Wiederholung der wichtigsten Inhalte 

o Diskussion über die Herausforderungen 

und Zukunftsperspektiven im nachhalti-

gen Bauwesen 

o Q&A-Sitzung mit den Schülern 

6.2.3 Hochladen von Fach-PDFs, z.B. Lehr-

bücher, um Zusammenfassungen zu gene-

rieren 

Praktisches Beispiel: Ein Dozent an einer Berufsschule 

möchte ein umfangreiches Fachbuch zum Thema 

"Elektrische Installationen in Gebäuden" zusammen-

fassen, um den Schüler*innen eine kompakte Übersicht 

der wichtigsten Inhalte zu bieten. 

 

 
Prompt: "Erstelle eine Zusammenfassung der wichtigs-

ten Inhalte aus dem Fachbuch 'Elektrische Installatio-

nen in Gebäuden'. Die Zusammenfassung soll die Kapi-

tel Grundlagen der Elektrotechnik, Installationstechni-

ken und Sicherheitsvorschriften umfassen." 

Antwort auf den Prompt: 

Zusammenfassung: Elektrische Installationen in Ge-

bäuden 

1. Grundlagen der Elektrotechnik 

o Elektrischer Strom und Spannung: 

▪ Definitionen und grundlegende Kon-

zepte 

▪ Ohmsches Gesetz und Leistungs- 

gesetz 

o Stromkreise: 

▪ Serien- und Parallelschaltungen 

▪ Berechnung von Widerständen und 

Strömen 

o Elektrische Komponenten: 

▪ Widerstände, Kondensatoren,  

Induktivitäten 

▪ Schalter, Relais und Sicherungen 

2. Installationstechniken 

o Planung und Vorbereitung: 

▪ Erstellung von Installationsplänen 

▪ Auswahl der geeigneten Materialien 

und Werkzeuge 

o Kabelverlegung: 

▪ Arten von Kabeln und deren Anwen-

dung 

▪ Verlegung in Wänden, Böden und 

Decken 

o Anschluss von Geräten: 

▪ Anschlusstechniken für Steckdosen, 

Schalter und Leuchten 

▪ Verbindung von elektrischen Gerä-

ten und Anlagen 

3. Sicherheitsvorschriften 

o Schutzmaßnahmen gegen elektrischen 

Schlag: 

▪ Schutzleiter und Fehlerstromschutz-

schalter (FI-Schutzschalter) 

▪ Schutzisolierung und Schutz- 

trennung 
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o Brand- und Explosionsschutz: 

▪ Verwendung von feuerfesten Materi-

alien 

▪ Vorschriften zur Vermeidung von 

Kurzschlüssen und Überlastungen 

o Normen und Richtlinien: 

▪ DIN VDE Normen für elektrische  

Installationen 

▪ Europäische und internationale  

Sicherheitsstandards 

6.2.4 Erstinformation: schneller Überblick 

über Themen mit häufig neuen Informatio-

nen 

Praktisches Beispiel: Ein Ausbilder möchte seinen Aus-

zubildenden einen aktuellen Überblick über die neues-

ten Entwicklungen und Trends im Bereich "Erneuerbare 

Energien im Handwerk" geben. 

Prompt: "Erstelle eine aktuelle Übersicht über die neu-

esten Entwicklungen und Trends im Bereich 'Erneuer-

bare Energien im Handwerk'. Gehe dabei auf Solarener-

gie, Windenergie, Geothermie und Biomasse ein." 

Antwort auf den Prompt: 

Übersicht über die neuesten Entwicklungen und 

Trends im Bereich 'Erneuerbare Energien im Hand-

werk' 

1. Solarenergie 

o Photovoltaik-Technologie: 

▪ Aktuelle Fortschritte in der Effizienz 

von Solarzellen 

▪ Entwicklung von bifazialen Solarzel-

len, die Licht von beiden Seiten auf-

nehmen 

▪ Integration von Photovoltaik in  

Gebäudefassaden und Dachziegeln 

o Solarthermie: 

▪ Verbesserte Wärmespeichertechno-

logien 

▪ Anwendung von Solarthermie zur 

Gebäudeheizung und Warmwasser-

bereitung 

▪ Kombination von Solarthermie mit 

Wärmepumpen 

2. Windenergie 

o Kleinwindkraftanlagen: 

▪ Einsatz in urbanen und suburbanen 

Gebieten 

▪ Verbesserungen in der Geräuschmi-

nimierung und Effizienz 

▪ Integration in Gebäude und auf  

Dächern 

 

o Offshore-Windenergie: 

▪ Entwicklung größerer und effiziente-

rer Turbinen 

▪ Fortschritte in der schwimmenden 

Windkrafttechnologie 

▪ Kombination von Offshore-Wind-

parks mit Speichersystemen 

3. Geothermie 

o Niedertemperatur-Geothermie: 

▪ Nutzung für die Heizung und Küh-

lung von Gebäuden 

▪ Fortschritte bei Erdwärmepumpen 

und Bohrtechnologien 

▪ Kombination von Geothermie mit 

anderen erneuerbaren Energiequel-

len 

o Hochtemperatur-Geothermie: 

▪ Anwendung in der industriellen  

Prozesswärme 

▪ Entwicklung von Technologien zur 

Nutzung tieferer Erdschichten 

▪ Kombination mit Stromerzeugungs-

systemen 

4. Biomasse 

o Biomasse-Heizsysteme: 

▪ Effizienzsteigerung von Pellet- und 

Hackschnitzelheizungen 

▪ Entwicklung von Kombikraftwerken, 

die Biomasse mit anderen Energie-

trägern nutzen 

▪ Nachhaltige Beschaffung und  

Nutzung von Biomasserohstoffen 

o Biogas: 

▪ Fortschritte in der Vergärungstech-

nik 

▪ Integration von Biogasanlagen in 

landwirtschaftliche Betriebe 

▪ Nutzung von Biogas zur Strom- und 

Wärmeerzeugung 
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6.2.5 Korrekturvorschläge bei bestehen-

den Materialien, Vorschläge / Denkanstöße 

zur Neugestaltung von Unterrichtseinheiten 

Praktisches Beispiel: Ein Berufsschullehrer hat bereits 

Unterrichtsmaterialien zum Thema "Wärmedämmung 

von Gebäuden" erstellt, möchte jedoch Korrekturvor-

schläge und Ideen für die Neugestaltung erhalten, um 

den Unterricht interessanter und aktueller zu gestalten. 

Prompt: "Überarbeite die folgenden Unterrichtsmate-

rialien zum Thema 'Wärmedämmung von Gebäuden' 

und mache Korrekturvorschläge sowie Vorschläge zur 

Neugestaltung, um den Unterricht interessanter und 

aktueller zu gestalten. Die Materialien umfassen: Grund-

lagen der Wärmedämmung, Dämmmaterialien, Einbau-

verfahren und gesetzliche Vorschriften." 

Antwort auf den Prompt: 

Überarbeitete Unterrichtsmaterialien: Wärmedäm-

mung von Gebäuden 

1. Grundlagen der Wärmedämmung 

o Aktueller Inhalt: 

▪ Definition und Bedeutung der  

Wärmedämmung 

▪ Wärmedurchgangskoeffizient  

(U-Wert) 

o Korrekturvorschläge: 

▪ Integriere aktuelle Daten und  

Studien zur Energieeinsparung 

durch Wärmedämmung. 

▪ Erkläre die physikalischen Prinzipien 

(Konvektion, Konduktion, Strah-

lung) detaillierter. 

o Vorschläge zur Neugestaltung: 

▪ Füge interaktive Simulationen hinzu, 

um den Effekt von Dämmung zu  

visualisieren. 

▪ Nutze Fallstudien realer Gebäude zur 

Veranschaulichung. 

2. Dämmmaterialien 

o Aktueller Inhalt: 

▪ Übersicht gängiger Dämmstoffe  

(z.B. Styropor, Mineralwolle) 

o Korrekturvorschläge: 

▪ Aktualisiere die Liste der Dämmma-

terialien um nachhaltige und innova-

tive Optionen (z.B. Aerogele, Hanf, 

Schafwolle). 

▪ Gebe Informationen zu den ökologi-

schen und gesundheitlichen Aspek-

ten der verschiedenen Materialien. 

o Vorschläge zur Neugestaltung: 

▪ Erstelle ein Vergleichsdiagramm der 

Dämmstoffe hinsichtlich ihrer Wär-

meleitfähigkeit, Kosten und Nach-

haltigkeit. 

▪ Organisiere ein Projekt, bei dem die 

Schüler verschiedene Materialien 

testen und bewerten. 

3. Einbauverfahren 

o Aktueller Inhalt: 

▪ Beschreibung der gängigen Verfah-

ren (z.B. Einblasdämmung, Platten-

montage) 

o Korrekturvorschläge: 

▪ Ergänze detailliertere Schritt-für-

Schritt-Anleitungen und Sicherheits-

vorschriften. 

▪ Stelle Vor- und Nachteile der ver-

schiedenen Verfahren gegenüber. 

o Vorschläge zur Neugestaltung: 

▪ Plane praktische Übungen, bei de-

nen die Schüler selbst Dämm- 

materialien einbauen. 

▪ Zeige Videos von Fachleuten, die die 

Verfahren demonstrieren. 

4. Gesetzliche Vorschriften 

o Aktueller Inhalt: 

▪ Übersicht der relevanten Bauvor-

schriften und Normen 

o Korrekturvorschläge: 

▪ Aktualisiere die Informationen  

gemäß den neuesten Vorschriften 

und Standards (z.B. Energieeinspar-

verordnung EnEV). 

▪ Ergänze Informationen zu Förder-

möglichkeiten für energieeffizientes 

Bauen. 

o Vorschläge zur Neugestaltung: 

▪ Erstelle eine Checkliste für die Ein-

haltung der gesetzlichen Vorschrif-

ten bei Bauprojekten. 

▪ Führe eine Diskussion über die Aus-

wirkungen der Vorschriften auf Bau-

projekte und Kosten. 
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6.2.6 Übersetzungen von Materialien für 

Nichtmuttersprachler*innen 

Praktisches Beispiel: Ein Ausbildungsleiter in einer 

Bauschule möchte die Unterrichtsmaterialien zum 

Thema "Sicherheitsvorschriften auf Baustellen" ins Tür-

kische übersetzen, um sie für türkischsprachige Nicht-

muttersprachler*innen in der Klasse zugänglicher zu 

machen. 

Prompt: "Übersetze die folgenden Unterrichtsmateria-

lien zum Thema 'Sicherheitsvorschriften auf Baustellen' 

ins Türkische. Die Materialien umfassen: Persönliche 

Schutzausrüstung, Sicherheitskennzeichnungen und 

Erste-Hilfe-Maßnahmen." 

Antwort auf den Prompt: 

Übersetzte Unterrichtsmaterialien: Sicherheitsvor-

schriften auf Baustellen 

1. Persönliche Schutzausrüstung (PSA) 

o Deutsche Version: 

▪ Bedeutung der persönlichen Schutz-

ausrüstung 

▪ Helme, Schutzbrillen, Arbeitshand-

schuhe und Sicherheitsschuhe 

▪ Richtige Verwendung und Pflege der 

PSA 

o Türkische Übersetzung: 

▪ K ş         y         ı ı  ö     

▪         ,           ö        ,  ş      

            ş  y     ı   ı 

▪ K  '      ğ         ı ı       ı ı 

o Erläuterung / Açıklama: 

▪ Deutsch: Der Einsatz persönlicher 

Schutzausrüstung ist für die Arbeits-

sicherheit von entscheidender  

Bedeutung. Arbeiter müssen ihre 

Köpfe, Augen, Hände und Füße 

schützen. Die PSA muss regelmäßig 

überprüft und gewartet werden. 

▪     ç : İş        ğ   çı ı       ş     

    y         ı ı        ı ı 

  y    ö      şı . Ç  ış     ı  

  ş   ı ı,  ö   rini, ellerini ve 

 y     ı ı          ı       

mektedir. KPD'nin düzenli olarak 

                       ı ı   ğ    

   ı ı . 

 

 

2. Sicherheitskennzeichnungen 

o Deutsche Version: 

▪ Bedeutung und Arten von Sicherheits-

kennzeichnungen 

▪ Verbotsschilder (rot), Warnschilder 

(gelb), Gebotsschilder (blau), Hin-

weiszeichen (grün) 

▪ Richtige Platzierung und Verständnis 

der Kennzeichnungen 

o Türkische Übersetzung: 

▪           ş                    ı    

türleri 

▪ Y      ş         ( ı  ı ı),  y  ı  ş     

     (   ı),          ş        (    ), 

       ş         (y ş  ) 

▪ İş            ğ   y    ş                

  şı    ı 

o Erläuterung / Açıklama: 

▪ Deutsch: Sicherheitskennzeichnun-

gen werden verwendet, um Gefah-

ren und notwendige Maßnahmen 

am Arbeitsplatz anzuzeigen. Arbeiter 

müssen die Bedeutungen dieser 

Schilder kennen und entsprechend 

handeln. 

▪     ç :           ş        ,  şy       

                 ı    ı         ö  

                   ç         ı ı . İşç  

          ş                  ı ı 

              ş          y           

     ı ö        . 

3. Erste-Hilfe-Maßnahmen 

o Deutsche Version: 

▪ Grundprinzipien der Ersten Hilfe 

▪ Erste Maßnahmen bei einem Unfall-

opfer 

▪ Notwendige Erste-Hilfe-Ausrüstung 

am Arbeitsplatz 

o Türkische Übersetzung: 

▪ İ   y   ı ı                    

▪ K       y  y  ı                   

▪ İş y               ı             

y   ı                           ı 

o Erläuterung / Açıklama: 

▪ Deutsch: Schnelle und richtige Erste-

Hilfe-Maßnahmen können bei Ar-

beitsunfällen Leben retten. Arbeiter 

sollten über grundlegende Erste-
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Hilfe-Kenntnisse verfügen und den 

Standort der Erste-Hilfe-Ausrüstung 

am Arbeitsplatz kennen. 

▪     ç : İş        ı  ı   ı      ğ      

 ı  ı         y   ı               y   

            . Ç  ış     ı            

y   ı                         ı     ş 

y             y   ı            ı ı  

yerini bilmeleri gerekmektedir. 

6.3 Durchführung 

6.3.1 Live-Nutzung als Google-Ersatz, Ein-

bau im Unterricht selbst  

Praktisches Beispiel: Ein Lehrer möchte während des 

Unterrichts eine schnelle Recherche zu aktuellen Tech-

nologien im Bereich "3D-Druck im Handwerk" durch-

führen und die Informationen sofort mit den Schüler*in-

nen teilen. 

Prompt: "Führe eine aktuelle Recherche zu den neues-

ten Technologien und Anwendungen im Bereich '3D-

Druck im Handwerk' durch und erstelle eine kurze Zu-

sammenfassung der wichtigsten Informationen." 

Antwort auf den Prompt: 

Zusammenfassung: Neueste Technologien und An-

wendungen im Bereich '3D-Druck im Handwerk' 

1. Aktuelle Technologien im 3D-Druck 

o Materialvielfalt: 

▪ Verwendung neuer Materialien wie 

Metall, Keramik und Biomaterialien 

▪ Fortschritte bei recycelbaren und 

nachhaltigen Druckmaterialien 

o Drucktechniken: 

▪ Entwicklung von Multi-Material- 

Druckern, die mehrere Materialien in 

einem Druckvorgang verarbeiten 

können 

▪ Verbesserungen bei der Präzision 

und Geschwindigkeit von  

3D-Druckern 

o Software und Automatisierung: 

▪ Einsatz von Künstlicher Intelligenz 

zur Optimierung des Druckprozesses 

▪ Integration von CAD-Software zur 

besseren Planung und Gestaltung 

2. Anwendungen im Handwerk 

o Prototyping und Modellbau: 

▪ Schnelle und kostengünstige Her-

stellung von Prototypen für Möbel, 

Werkzeuge und Maschinen 

▪ Erstellung maßgeschneiderter Mo-

delle für Kundenpräsentationen 

o Werkzeug- und Ersatzteilproduktion: 

▪ Herstellung von spezifischen Werk-

zeugen und Ersatzteilen direkt vor 

Ort 

▪ Reduzierung der Lagerkosten und 

Lieferzeiten durch On-Demand-Pro-

duktion 

o Personalisierte Produkte: 

▪ Produktion von maßgeschneiderten 

Produkten wie Schmuck, Brillen und 

orthopädischen Hilfsmitteln 

▪ Erfüllung individueller Kundenwün-

sche durch personalisierte Designs 

3. Zukunftsperspektiven 

o Nachhaltigkeit: 

▪ Potenzial zur Reduzierung des Mate-

rialabfalls und des Energiever-

brauchs 

▪ Entwicklung biologisch abbaubarer 

und umweltfreundlicher Druckmate-

rialien 

o Integration in traditionelle Handwerks-

berufe: 

▪ Nutzung des 3D-Drucks zur Ergän-

zung traditioneller Fertigungsme-

thoden 

▪ Weiterbildung und Schulung von 

Handwerkern im Umgang mit  

3D-Drucktechnologien 

6.3.2 Visualisierungen von Ergebnissen 

oder Inhalten über Mindmaps oder Bilder  

Praktisches Beispiel: Ein Ausbilder im Tischlerhand-

werk möchte den Prozess der Möbelherstellung visuali-

sieren, um den Schüler*innen einen klaren Überblick 

über die verschiedenen Schritte und Materialien zu ge-

ben. Er möchte dazu eine Mindmap erstellen. 

Prompt: "Erstelle eine Mindmap, die den Prozess der 

Möbelherstellung im Tischlerhandwerk darstellt. Die 

Mindmap soll folgende Hauptkategorien umfassen: Pla-

nung, Materialauswahl, Zuschnitt, Zusammenbau, 

Oberflächenbehandlung und Endkontrolle." 
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Antwort auf den Prompt: 

Mindmap: Prozess der Möbelherstellung im Tischler-

handwerk 

1. Planung 

o Kundenanforderungen ermitteln 

o Entwurf und Design erstellen 

o Materialbedarf und Kosten kalkulieren 

2. Materialauswahl 

o Auswahl geeigneter Holzarten 

o Berücksichtigung von Nachhaltigkeit und 

Qualität 

o Einkauf und Lagerung der Materialien 

3. Zuschnitt 

o Maßnehmen und Markieren 

o Einsatz von Sägen und Fräsen 

o Sicherstellung präziser Zuschnitte 

4. Zusammenbau 

o Verbindungen herstellen (Schrauben,  

Dübel, Leim) 

o Montage der Einzelteile 

o Überprüfung der Stabilität und Pass-

genauigkeit 

5. Oberflächenbehandlung 

o Schleifen und Glätten 

o Auftragen von Lacken, Ölen oder Wachsen 

o Trocknungs- und Aushärtungszeiten  

beachten 

6. Endkontrolle 

o Qualitätsprüfung und Nachbearbeitung 

o Kundenabnahme und Feedback 

o Verpackung und Auslieferung 

6.3.3 Tutoren-Funktion für Schüler*innen 

Praktisches Beispiel: Ein Schüler in der Ausbildung 

zum Maler und Lackierer benötigt Unterstützung beim 

Verständnis der verschiedenen Farbtypen und deren 

Anwendungen. 

Prompt: "Erkläre die verschiedenen Farbtypen, die im 

Maler- und Lackiererhandwerk verwendet werden, und 

beschreibe deren Anwendungen und Eigenschaften." 

Antwort auf den Prompt: 

Farbtypen im Maler- und Lackiererhandwerk 

1. Dispersionsfarben 

o Eigenschaften: 

▪ Wasserbasiert, geruchsarm und 

schnell trocknend 

▪ Gute Deckkraft und leichte Verarbei-

tung 

▪ Atmungsaktiv, was das Raumklima 

verbessert 

o Anwendungen: 

▪ Innenanstriche für Wände und  

Decken 

▪ Geeignet für Wohn- und Arbeits-

räume 

2. Acrylfarben 

o Eigenschaften: 

▪ Wasserbasiert und umweltfreund-

lich 

▪ Elastisch und widerstandsfähig ge-

gen Witterungseinflüsse 

▪ UV-beständig und farbecht 

o Anwendungen: 

▪ Außenanstriche und Fassaden 

▪ Innenräume mit hoher Bean- 

spruchung, wie Küchen und Bäder 

3. Latexfarben 

o Eigenschaften: 

▪ Wasserbasiert, aber mit hoher  

Abrieb- und Scheuerfestigkeit 

▪ Seidenmatte bis glänzende Ober- 

flächen 

▪ Beständig gegen Feuchtigkeit und 

Schimmel 

o Anwendungen: 

▪ Bereiche mit hoher Beanspruchung, 

wie Treppenhäuser und Flure 

▪ Feuchträume wie Badezimmer und 

Küchen 

4. Ölfarben 

o Eigenschaften: 

▪ Lösemittelbasiert, langlebig und 

strapazierfähig 

▪ Längere Trocknungszeit, aber sehr 

widerstandsfähig 

▪ Hohe Deckkraft und glatte Ober- 

flächen 

o Anwendungen: 

▪ Holz- und Metalloberflächen 

▪ Fensterrahmen, Türen und Möbel 
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5. Kalkfarben 

o Eigenschaften: 

▪ Natürlich und mineralisch, antibak-

teriell und schimmelresistent 

▪ Matte, atmungsaktive Oberflächen 

▪ Kann auf feuchten Untergründen 

verwendet werden 

o Anwendungen: 

▪ Restaurierung historischer Gebäude 

▪ Innenräume, besonders in feuchten 

Bereichen 

6. Epoxidfarben 

o Eigenschaften: 

▪ Zweikomponentenfarbe mit hoher 

Chemikalien- und Abriebfestigkeit 

▪ Sehr strapazierfähig und langlebig 

▪ Glatte, glänzende Oberflächen 

o Anwendungen: 

▪ Industrieböden und Garagen 

▪ Bereiche mit hohen mechanischen 

und chemischen Belastungen 
 

6.4 Überprüfung 

6.4.1 Erstellung von Tests und Bewer-

tungsskalen, insbesondere Multiple Choice 

Praktisches Beispiel: Ein Lehrer möchte einen  

Multiple-Choice-Test für seine Schüler*innen im Be-

reich "Arbeitssicherheit auf Baustellen" erstellen. Der 

Test soll die wichtigsten Sicherheitsregeln und -vor-

schriften abfragen. 

Prompt: "Erstelle einen Multiple-Choice-Test mit 10 

Fragen zum Thema 'Arbeitssicherheit auf Baustellen'. 

Jede Frage soll vier Antwortmöglichkeiten haben, von 

denen eine korrekt ist." 

Antwort auf den Prompt: 

Multiple-Choice-Test: Arbeitssicherheit auf Baustel-

len 

1. Welche persönliche Schutzausrüstung ist auf 

Baustellen Pflicht? 

o a) Schutzbrille 

o b) Helm 

o c) Handschuhe 

o d) Schutzmaske 

o Antwort: b) Helm 

2. Was ist die wichtigste Regel bei Arbeiten in der 

Höhe? 

o a) Immer Handschuhe tragen 

o b) Kein Werkzeug fallen lassen 

o c) Sicherheitsgurte und -leinen verwenden 

o d) Nur bei Tageslicht arbeiten 

o Antwort: c) Sicherheitsgurte und -leinen 

verwenden 

3. Welche Farbe haben Verbotsschilder auf Bau-

stellen? 

o a) Blau 

o b) Rot 

o c) Gelb 

o d) Grün 

o Antwort: b) Rot 

4. Was sollte man tun, wenn man einen Strom-

schlagverdacht hat? 

o a) Weiterarbeiten und den Vorfall ignorie-

ren 

o b) Sofort einen Arzt aufsuchen 

o c) Die Arbeitsstelle räumen und den Vorfall 

melden 

o d) Nur den Vorgesetzten informieren 

o Antwort: c) Die Arbeitsstelle räumen und 

den Vorfall melden 

5. Welche Maßnahme ist keine persönliche Schutz-

ausrüstung? 

o a) Gehörschutz 

o b) Helm 

o c) Sicherheitsweste 

o d) Feuerlöscher 

o Antwort: d) Feuerlöscher 

6. Wie oft sollten Sicherheitsunterweisungen auf 

Baustellen durchgeführt werden? 

o a) Einmal im Jahr 

o b) Bei Arbeitsbeginn und regelmäßig  

danach 

o c) Nur bei Neueinstellungen 

o d) Alle zwei Jahre 

o Antwort: b) Bei Arbeitsbeginn und regel-

mäßig danach 

7. Welche Vorrichtung schützt vor Abstürzen von 

Gerüsten? 

o a) Absperrband 

o b) Netz 

o c) Geländer 
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o d) Schild 

o Antwort: c) Geländer 

8. Was ist bei der Arbeit mit gefährlichen Stoffen zu 

beachten? 

o a) Hände regelmäßig waschen 

o b) Nur bei guter Belüftung arbeiten 

o c) Schutzkleidung und Atemschutz tragen 

o d) Alle oben genannten Maßnahmen 

o Antwort: d) Alle oben genannten Maßnah-

men 

9. Welche Erstmaßnahme ist bei einem Unfall auf 

der Baustelle richtig? 

o a) Weiterarbeiten und den Unfall später 

melden 

o b) Den Verletzten beruhigen und Erste 

Hilfe leisten 

o c) Nur den Vorarbeiter informieren 

o d) Den Unfall ignorieren 

o Antwort: b) Den Verletzten beruhigen und 

Erste Hilfe leisten 

10. Welche Farbe haben Warnschilder auf Baustel-

len? 

o a) Rot 

o b) Blau 

o c) Gelb 

o d) Grün 

o Antwort: c) Gelb 

 

 


